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Herren, Bezirksliga

TG Biberach : TSV Bad Saulgau 
Freitag, 13.10.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm der TSV Bad Saulgau beim 8:8 gegen die TG Biberach in der
Herren, Bezirksliga einen Zähler mit. Besonders Thomas Katzer behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Bad Saulgau gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 35:30. Bemerkenswert
war, dass die TG Biberach und der TSV Bad Saulgau dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Naß / Schefer in der Partie gegen
Breimayer / Burth. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Breimayer / Burth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim 3:1-Erfolg von Egle / Götz gegen Butscher / Martin ging nur der
erste Satz verloren. Trotz Blitzstart verloren Höra / Riebe ihr Spiel gegen Huber / Katzer letztlich in
vier Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Michael Naß konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Maik Breimayer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Unglücklich war Alexander Schefer am Nachbartisch in der Begegnung gegen Jürgen
Butscher, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Johannes Egle wehrte eine 1:0 Satzführung von Roman Huber ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Stephan Götz bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Stefanie Martin noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In toller Verfassung
präsentierte sich Werner Höra im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Katzer. Jonas Riebe wehrte eine 1:0 Satzführung von
Matthias Burth ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TG Biberach und des TSV Bad Saulgau. Michael Naß hatte gegen Jürgen
Butscher, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Schefer die Partie gegen
Maik Breimayer, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Johannes Egle und
Stefanie Martin, bevor sich die Gastspielerin mit 11:5, 6:11, 11:8, 5:11, 5:11 durchsetzte und Egle
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Völlig
ungefährdet war im Anschluss wiederum der Sieg von Stephan Götz gegen Roman Huber nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 10:12, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Der Start in die Partie hätte für Werner Höra
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias
Burth noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Jonas Riebe letztlich auf Lager, um Thomas Katzer
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final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Naß / Schefer am
Nachbartisch gegen Butscher / Martin. Das war ein souveräner Sieg. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Biberach nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf, während
der TSV Bad Saulgau vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den SV Rissegg II
ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Biberach bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 14.10.2023 gegen den SV Rissegg II.

 Statistik:
 TG Biberach

Doppel: Naß / Schefer 1:1, Egle / Götz 1:0, Höra / Riebe 0:1 
Einzel: M. Naß 2:0, A. Schefer 0:2, J. Egle 1:1, S. Götz 1:1, W. Höra 1:1, J. Riebe 1:1 

 TSV Bad Saulgau
Doppel: Butscher / Martin 0:2, Breimayer / Burth 1:0, Huber / Katzer 1:0 
Einzel: J. Butscher 1:1, M. Breimayer 1:1, S. Martin 2:0, R. Huber 0:2, M. Burth 0:2, T. Katzer 2:0


